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1.  Sinn und Zweck 
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Der Verein Spatzenescht kommt dem Bedürfnis nach familienergänzender Kinderbetreuung 
im Chläggi nach.

Wir bieten eine kompetente und liebevolle Kinderbetreuung für Kinder ab 3 Monaten
bis zum Ende der 6. Klasse an und sehen uns als Ergänzung zur Familie. 

Im Zentrum des Spatzeneschts steht das Kind.

In altersentsprechenden Gruppen bieten wir den Kindern einen Ort, in dem sie sich
angenommen, wohl und sicher fühlen:
Kita
Bodesuri (Kinder ab 3 Monaten bis ca. 2 Jahre), Sausewind und Wirbelwind (Kinder
ab ca. 2 Jahren bis Kindergarteneintritt) sind in der Kita, Atlingerstrasse 34 zu Hause.
Hort
Die Racker (Kindergartenkinder) und Rasselbandi (Schulkinder bis zur 6. Klasse) sind im 
Hortstandort an der Schulgasse 32 zu finden.
Mittagstisch 
Steht allen Kindergarten- und Schulkindern offen, Betreuung von 11.45 – 14.00 Uhr und ist 
in den Hort integriert.

Wohlfühle im Spatzenescht



2.1  Kinder
2.1.1 Kind sein
     wertvoll sein
Im Zentrum des Spatzeneschts steht das Kind. 
Das Spatzenescht möchte ein Ort sein, an dem 
sich Kinder wohl und sicher fühlen und wo ihnen 
wertschätzend und respektvoll begegnet, und 
jedes Kind in seiner Einzigartigkeit angenommen 
und respektiert wird.  

2.1.2 Gemeinsam
     beziehungsfähig sein
Kinder lieben die Gemeinschaft. Unsere Kinder 
spielen miteinander und lernen dabei vonein-
ander. Sie entwickeln und stärken ihre sozialen 
Kompetenzen im Umgang miteinander und üben 
dabei mit Konflikten umzugehen. Kinder wollen 
dazu gehören und Freundschaften schliessen. 
Uns ist es wichtig Beziehungen zu stärken. Wir 
wollen einander zu hören, uns gegenseitig helfen 
und uns Zeit füreinander nehmen.  

2.1.3 Entdecken
     tätig sein
Kinder lernen beim Spielen und spielen beim 
Lernen. Unsere Kinder haben drinnen und 
draussen viel Raum um aktiv zu sein und die Welt 
im Tun zu erforschen. Im Spiel mit vielfältigen 
Materialien und den anderen Kindern erweitern 
und entwickeln sie ihre Fähigkeiten und «be-
greifen» die Welt. Dabei steht die Selbsttätigkeit 
im Vordergrund und schmutzige Kleider spielen 
keine Rolle. Unsere Kinder sollen einen ge-
schützten und angstfreien Raum erleben, in dem 
Fehler erlaubt sind und als Teil des Lernprozesses 
anerkannt werden.

2.2  Alltag
2.2.1 Fundament
     hilf mir, es selbst zu tun
Jedes Kind will selbsttätig sein und sich und sein 
Wirken erleben. Dies fördert sein Selbstvertrauen 
und macht es mutig und stark. Wir begleiten sie 
altersgemäss und unterstützen ihre Selbsttätigkeit 
beim Spielen, Essen, in der Körperhygiene und 
beim Anziehen. Hortkinder haben die Möglichkeit, 
auch alleine draussen zu spielen.

2.2.2 Essen
     mehr als Verpflegung
Wir legen Wert auf gesunde und ausgewogene 
Ernährung. Dabei ist uns eine fröhliche Tischge-
meinschaft und ein entspannter Austausch wichtig.

2.2.3 Spielräume
     altersgerecht und bedürfnisorientiert
Jede Gruppe hat ihren eigenen Gruppenraum, in
denen die Spielmaterialien den Bedürfnissen der 
Kinder entsprechend bereitgestellt sind. Die Kinder 
können die Spielsachen selbständig holen und 
aufräumen. Verschiedene Nischen und Ebenen 
sorgen für Raumerfahrung und Rückzugsmöglich-
keit. Unsere grossen Gärten, der Sandbereich mit 
Wasserpumpe und der Parkplatz an der Atlinger-
strasse sowie die Spielstrasse und der rote Platz 
beim Schulhaus bieten verschiedenste Möglichkei-
ten für grobmotorisches Tun. Spaziergänge über die 
Felder, zum Bach, in die Reben, zu den Kühen oder 
Ziegen laden die Kinder ein, die Welt zu entdecken.

2.2.4 Altersgemäss
     bedürfnis- und entwicklungsorientiert
Kinder brauchen Interaktionen mit Kindern in einem 
ähnlichen Altersspektrum, um ihre sozialen und 
kognitiven Fähigkeiten zu stärken. Unsere Kinder 
werden in altersgemässen Gruppen betreut, in 
denen sie mit Gleichaltrigen ihren Bedürfnissen 
entsprechend interagieren können. Dabei ist sowohl 
die Raumgestaltung, das Spielangebot wie auch der 
Tagesablauf dem Entwicklungsstand und den Be-
dürfnissen der entsprechenden Gruppe angepasst.

2. Leitbild
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2.3  Eltern
2.3.1 Miteinander 
     gemeinsam für das Kind
Eine respektvolle und wertschätzende Zusam-
menarbeit mit den Eltern zum Wohl des Kindes 
ist die Grundlage für das Wohlbefinden unserer 
Kinder und unserer Betreuungsarbeit.

2.3.2 Offen
     ehrlich austauschen
Wir pflegen einen ehrlichen und transparenten 
Austausch mit den Eltern. Für Fragen und An-
liegen sind wir jederzeit offen und geben gerne 
Auskunft. Für Fragen und Anliegen der Eltern 
nehmen wir uns Zeit.
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2.4  Team
2.4.1 Vertrauen 
     Grundlage unserer Zusammenarbeit
Wir vertrauen einander und gehen respektvoll 
miteinander um. Wir bieten einander Hilfe an 
und sind verlässlich.

2.4.2 Zusammen
     gemeinsam sind wir stark
Als Team arbeiten wir zusammen. Wir akzeptie-
ren und respektieren uns gegenseitig und pflegen 
einen konstruktiven Austausch. 

2.4.3 Wertvoll
     wir sehen uns als Ergänzung
Wir schätzen die Verschiedenartigkeit unseres
Teams und nutzen diese als Ergänzung. Ge-
meinsam tauschen wir aus, ermutigen uns und 
gestalten eine wertschätzende Atmosphäre.

zäme erforsche im Spatzenescht



3.  Rahmenbedingungen
3.1  Trägerschaft
Träger der Kita und des Horts ist der Verein Spatzenescht.
Oberstes Organ des Vereins ist der Vorstand. 

3.2  Betriebsbewilligung und Aufsichtspflicht
Die Betriebsbewilligung wird durch das Erziehungsdepartement 
(ED) des Kantons Schaffhausen erteilt.
Dieses übernimmt auch die Aufsichtspflicht.    

3.3  Betriebliche Kapazitäten 
Kita und Hort Spatzenescht verfügen über 5 Kindergruppen
inklusive eines Mittagstisches für Kindergarten- und Schulkinder. 
Insgesamt stehen in beiden Bereichen 106 Betreuungsplätze 
inklusive Mittagstisch zur Verfügung.  
 Kita
  Bodesuri:  Kinder ab 3 Monaten bis ca. 2 Jahre  
  Sausewind: Kinder ab ca. 2 Jahre bis Kindergarteneintritt 
  Wirbelwind: Kinder ab ca. 2 Jahre bis Kindergarteneintritt   
 Hort
  Racker: Kindergartenkinder
  Rasselbandi: Schulkinder bis Ende 6. Klasse 
 Mittagstisch
    für alle: Kinder ab Kindergarten bis Ende 6. KLasse

 Zeitangebot
 Öffnungszeiten:
  Montag bis Freitag 06.30 – 18.30 Uhr
  Samstag und Sonntag geschlossen

  Sommer 2 Wochen Sommerferien
    (3. und 4. Ferienwoche)
  Weihnachten und Neujahr ca. 1 Woche geschlossen

 Gesetzliche Feiertage geschlossen gemäss Schule Hallau,  
  vor den Feiertagen schliesst das  
  Spatzenescht um 17.00Uhr

  Auffahrt Donnerstag und Freitag geschlossen

 Das Spatzenescht ist 48 Wochen bzw. 240 Tage im Jahr geöffnet.
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3.4  Zusammenarbeit mit den Eltern
Eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns 
wichtig. Das Wohl des Kindes und dessen ganz-
heitliche Entwicklung stehen dabei im Zentrum. 
Gegenseitiges Vertrauen ist dafür eine wichtige 
Voraussetzung. Um auf die individuelle Situation 
des Kindes einzugehen, legen wir Wert auf einen 
regelmässigen kurzen Austausch zwischen Eltern 
und Betreuenden. Dies geschieht, wenn das Kind 
gebracht und/oder wenn es abgeholt wird. 

Wenn die Eltern Fragen, Anregungen oder An-
liegen haben, treffen wir uns zu einem Gespräch. 
Weiter finden Elternanlässe zum gegenseitigen 
Kennenlernen statt, an denen auch wichtige Infor-
mationen weitergegeben und Erziehungsthemen 
diskutiert werden.    

3.5  Versicherungsschutz
Das Spatzenescht verfügt über eine Betriebs-, 
Haftpflicht- und Sachversicherung. Die Eltern 
ihrerseits sind verpflichtet, für ihr Kind eine 
persönliche Kranken-, Unfall- und Haftpflicht-
versicherung abzuschliessen. 

3.6  Tarife
Die Betreuungstarife richten sich nach dem steuer-
baren Einkommen einer Familie. Bereits ab zwei 
vollen Tagesbuchungen pro Woche können sozial 
abgefederte Tarife beantragt werden. Eine detail- 
lierte Tarifübersicht findet sich im Tarifreglement 
oder auf www.spatzenescht.ch

Der Verein Spatzenescht ist zusätzlich auf
Spenden angewiesen.

fründe treffe im spatzenescht
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4.  Pädagogische Organisation
4.1  Aufnahme 
Alle Kinder im Alter zwischen 3 Monaten und 
12 Jahren können aufgenommen werden, falls 
Betreuungsplätze frei sind.
Auf Wunsch können Kinder frühzeitig angemel-
det und entsprechend in einer Warteliste erfasst 
werden. Für den administrativen Aufwand wird 
eine Reservationsgebühr verrechnet.
Zur guten Eingliederung in die Gruppe sollten die 
Kinder zwei volle Tage (40%), im Spatzenescht 
sein. Die Mindestbuchung beträgt einen vollen 
Tag pro Woche (20%).
Grundlage für die Aufnahme ist der Betreuungs-
vertrag zwischen den Eltern und dem Spatze-
nescht. 
Es wird eine Einschreibegebühr von CHF 100.– 
erhoben. 
Die älteren Geschwister profitieren von einem 
Rabatt von 10%.  

4.2   Betreuungszeiten
4.2.1   Empfangs- und Abholzeiten Kita
     Betreuungszeit 06.30 – 18.30 Uhr
     Empfangszeiten 06.30 – 08.45 Uhr
     Abholzeiten  16.45 – 18.30 Uhr 

4.2.2   Empfangs- und Abholzeiten Hort
     Betreuungszeit 06.30 – 18.30 Uhr
     Empfangszeiten 06.30 – 08.45 Uhr 

(immer in der Kita)
     Betreuungszeit ¾ Tg 06.30 – 14.00 Uhr
  oder Betreuungszeit ¾ Tg 11.45 – 18.30 Uhr
     Abholzeiten  16.45 – 18.30 Uhr

4.2.3   Empfangs- und Abholzeiten
     Mittagstisch
     Betreuungszeit 11.45 – 14.00 Uhr

4.2.4   Obligatorische Anwesenheit
     Blockzeit    08.45 – 16.45 Uhr

In den Blockzeiten sollten alle Kinder anwesend 
sein. In dieser Zeit sollten die Kinder weder 
abgegeben noch abgeholt werden.

4.2.5   Abmeldung
     Kita bis     08.30 Uhr
     Hort Frühbetreuung bis 07.00 Uhr
     (in der Kita abmelden)
     Hort bis     09.00 Uhr
     Mittagstisch bis  09.00 Uhr
Die Kinder müssen entsprechend abgemeldet 
werden, wenn sie das Spatzenescht an einem 
Tag nicht besuchen.

4.2.6 Eingewöhnung
Uns ist eine individuelle Eingewöhnungszeit sehr 
wichtig, damit sich das Kind an die neue Umge-
bung gewöhnen kann. Die Eingewöhnungszeiten 
sind von Kind zu Kind und je nach Bereich ver-
schieden. Der Betreuungsvertrag wird nach der 
Eingewöhnungsphase abgeschlossen.

In der Kita erstreckt sie sich in der Regel über 
drei Wochen. Wichtig ist, dass sich das Kind 
im Beisein eines Elternteils (Bezugsperson) an 
die neue Situation gewöhnen kann. Dadurch 
bekommt es die nötige Zeit, um zu einer Be-
treuungsperson Vertrauen aufzubauen und sich 
sicher und geborgen zu fühlen. Bei einem ersten 
Besuch besichtigt ein Elternteil (Bezugsperson) 
zusammen mit dem Kind das Spatzenescht. Im 
Laufe der Eingewöhnung bekommt jedes Kind 
von seiner Betreuungsperson seine persönlichen 
Sachen (z.B. Bildli, Zahnbecher ...). Zudem 
wird kontrolliert, ob alle nötigen Utensilien von 
Zuhause im Spatzenescht sind.

Im Hort genügt je nach Alter eine Besichtigung 
und ein Besuch an einem Nachmittag. Die Einge-
wöhnungszeit wird individuell mit der Bereichslei-
tung abgesprochen.
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4.3   Betreuungspersonal
4.3.1   Zusammenarbeit  im Team
Die Betreuungspersonen arbeiten im Team ver-
antwortungsbewusst und kooperativ nach unse-
rem Leitbild. Die Mitarbeitenden arbeiten gemäss 
ihrem Pflichtenheft und erledigen Aufgaben im 
Rahmen ihres Kompetenzbereichs. Die Angestell-
ten arbeiten im Schichtbetrieb.  

4.3.2   Führung und Ausbildungen
Die Leitung verfügt über eine Führungsausbil-
dung gemäss den Kantonalen Vorgaben. Die 
verantwortlichen Betreuungspersonen haben 
mindestens eine dreijährige pädagogische 
Ausbildung. Ausserdem bilden wir Fachpersonen 
Fachrichtung Kind und Kindheitspädagog*innen 
HF aus.

4.4    Verpflegung
Kinder, die vor 7.30 Uhr im Spatzenescht eintreffen, 
starten den Tag mit einem Frühstück. Die Mahlzeiten 
sind kindergerecht, ausgewogen und abwechs-
lungsreich. Die Kinder nehmen das Mittagessen 
sowie Znüni und Zvieri auf den Gruppen ein. 

4.5  Tagesablauf
Wiederkehrende Elemente wie gemeinsames
Essen, Singen, Basteln und Spielen, auch im 
Freien, gehören zu unserem Alltag. 
Besonders wichtig sind uns die gemeinsamen 
Mahlzeiten.  

4.5.1 Kita
06.30 – 08.45 Uhr  Ankunft in der Kita
07.15 Uhr  Frühstück für anwesende Kinder
08.45 Uhr   Znüni essen in der Gruppe
11.15 Uhr  Mittagessen
   Anschliessende Ruhezeit, in der  

  die Kinder schlafen oder einer
   ruhigen Beschäftigung nachgehen
14.30 Uhr  Zvieri und spielen
16.45 – 18.30 Uhr   Abholzeit

4.5.2 Hort
06.30 – 08.45 Uhr  Ankunft in der Kita 
   (Atlingerstrasse 34)
ab 06.45 Uhr  Frühstück für anwesende Kinder
ab 07.10 Uhr  Die Kinder gehen individuell in den 

  Kindergarten oder in die Schule
ca. 12.15 Uhr  Mittagessen im Hort
   (Schulgasse 32) 

  Anschliessend spielen die Kinder  
  oder machen Hausaufgaben

ab 13.00 Uhr   Die Kinder gehen individuell in den 
  Kindergarten oder in die Schule

ca. 15.30  Uhr  Zvieri und spielen im Hort
16.45 – 18.30 Uhr   Abholzeit im Hort

4.6  Fahrdienst
Am Morgen bieten wir im Hort für die Kindergar-
ten- und Schulkinder einen Fahrdienst in einige 
umliegende Gemeinden an. Für Mittagstisch-
kinder besteht ebenfalls die Möglichkeit eines 
Fahrdienstes. In einigen Gemeinden besteht auch 
die Möglichkeit eines Nachmittagsfahrdienstes.  
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Ruum zum inspiriert werde

Ruum zum ruhig werde

Ruum zum sich messe



4.7   Räumlichkeiten und Ausstattung
Die Kita Spatzenescht ist in den grossen und 
hellen Räumen der Chrischona-Gemeinde, an 
der Atlingerstrasse 34 in Hallau eingemietet. 
Jede Gruppe hat ihren eigenen bedürfnisgemäss 
eingerichteten Gruppenraum, einen Schlafraum, 
der auch als Bewegungsraum genutzt werden 
kann sowie einen Ess- und Aufenthaltsraum. Zu-
dem stehen allen eine Küche, sanitäre Anlagen, 
ein Sandbereich, ein grosser Spielplatz und ein 
Hartplatz zur Verfügung. 
Verkehrstechnisch ist die Kita Spatzenescht ideal 
gelegen (Bushaltestelle ganz in der Nähe, viele 
Parkplätze).

Der Hort Spatzenescht ist auf zwei Stockwerken 
im Schulhaus 1851 an der Schulgasse 32 einge-
mietet. Jede Gruppe hat ihr eigenes Stockwerk, 
auf dem sie über verschiedene grosse und helle 
Spielräume, Rückzugsorte, je einen Bewegungs- 
sowie einen Essraum und eine Küche verfügt. Das 
Schulareal mit grossem Garten, Spielstrasse und 
Kiesplatz wird gemeinsam mit der Primarschule 
genutzt. Nasszellen mit Toiletten sind ebenfalls 
vorhanden. 

4.8 Hygiene 
Sollte ein Kind auf Esswaren oder bestimmte Pfle-
geprodukte allergisch sein, muss die Gruppenlei-
tung informiert werden. Spezielle Produkte sind 
selbst mitzubringen.
Die Eltern bringen die Windeln für ihr Kita-Kind 
selber mit. Jedes Kind hat seinen Zahnbecher, 
seine eigene Zahnbürste und seinen Waschlap-
pen. Diese Utensilien werden vom Spatzenescht 
bereitgestellt und gereinigt.

4.8.2 Kleider
Da wir jeden Tag nach draussen gehen, müssen 
die Kinder der Witterung entsprechend geklei-
det sein. Ausserdem lieben Kinder bequeme 
Kleidung. 

Was wir in der Kita benötigen:
 - Weiche Lederfinken oder rutschfeste 

Socken
 - Ersatzkleider
 - Wenn nötig: Windeln, «Nuggi», Kuscheltier

Was wir im Hort benötigen:
 - Hausschuhe
 - Ersatz- und Regenkleider

4.8.2  Persönliche Spielsachen
Selbstverständlich darf jedes Kind sein Lieblings-
spielzeug mit ins Spatzenescht bringen.
Wir lehnen jedoch jede Haftung bei Verlust oder 
Beschädigung ab. Deshalb ist es empfehlenswert, 
kostbare Spielsachen zu Hause zu lassen.
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Die Betreuungstarife richten sich nach dem steuer- 
baren Einkommen einer Familie. Bereits ab zwei 
vollen Tagesbuchungen pro Woche können sozial 
abgestufte Tarife beantragt werden. 
Tarifübersicht findet sich im Tarifreglement.

5.  Betreuungstarife und Reduktionen
Einwohner der Gemeinde Hallau und Oberhal-
lau (ab 2024) profitieren von einer Tarifredukti-
on. Andere Gemeinden prüfen diese Möglichkeit 
ebenfalls.

www.spatzenescht.chKita & Administration 

Atlingerstrasse 34
8215 Hallau

Tel. 078 810 62 22
kita@spatzenescht.ch

Hort & Mittagstisch 

Schulgasse 32
8215 Hallau

Tel. 077 267 81 72
hort@spatzenescht.ch
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6. Kontakt
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